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Draußen blüht und grünt es wieder, die Vögel zwitschern ihre Lieder. Drum weiß ein jeder 
nun Bescheid, es ist wieder Frühlingszeit. 

Für viele Menschen ist der Frühling gleichbedeutend mit der Zeit des ausgiebigen 
Frühjahrsputzes. Dieser kann allerdings nicht nur körperlich, sondern auch virtuell gemacht 
werden. Der aufmerksamen Leserschaft kommt dies jetzt vielleicht wie ein Déjà-vu vor. 
Allerdings bin ich mir sicher, dass sich seit dem Tipp aus grauen Vorzeiten, wieder unzählige 
Mails und andere ungenutzte Dateien in den Postfächern und auf den Rechnern angehäuft 
haben. 

Damit aus dem Papierkorb ihres Computers oder dem Mailpostfach keine Lost Places werden, 
wo bereits virtuelle Spinnenweben von den Dateien und Mails herunterhängen, ist es sinnvoll, 
hier mal wieder Platz für Neues zu schaffen. 

Dies bedeutet im Klartext, alle nicht mehr benötigten Dateien nicht nur in den Papierkorb zu 
verschieben, sondern ganz zu löschen. Auch ein Aufräumen des Mail-Postfachs kann ab 
und zu nicht schaden, denn oftmals landen Mails nur im Papierkorb, ohne endgültig gelöscht 
zu werden. Denn alles was nicht final gelöscht wird, trägt dazu bei, dass irgendwo in der 
digitalen Welt unnötig Strom verbraucht wird. Speziell Server haben hier einen immensen 
Strombedarf.  

In einem Werbeprospekt würde stehen: Überzeugen Sie sich doch selbst von der befreienden 
Wirkung des Löschens unwichtiger Dateien und Mails. Dies gilt aber selbstverständlich nicht 
für wichtige Unterlagen. Denn jeder Betrag zum Strom einsparen zählt, egal wo die Einsparung 
ist. 

Es ist also an der Zeit für den Frühjahrsputz der Zukunft – die digitale Version. Natürlich kann 
auch eine digitale Kehrwoche gemacht werden, wem der schnöde Frühjahrsputz nicht 
ausreicht. 
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